
 
Gemeinde Groß Nordende 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 274/2014/GrN/BV 
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 11.03.2014 
Bearbeiter: Heike Ramcke AZ: 3/904-410 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Finanzausschuss der Gemeinde Groß Nordende 16.06.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Groß Nordende 23.06.2014 öffentlich 

 
Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen bis 31.12.2013 
 
Sachverhalt: 
Die noch zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich gemäß Anla-
ge mit Stand vom 31.12.2013 im Verwaltungshaushalt auf 11.293,57 €. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Deckung für Haushaltsüberschreitungen ist durch Mehreinnahmen bzw. Minder-
ausgaben bei anderen Haushaltsstellen gewährleistet.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Haushaltsüberschrei-
tungen im Verwaltungshaushalt mit  11.293,57 € zu genehmigen.  
 
 
 
___________________ 
     Ehmke 
 
Anlagen: 
Übersicht der Haushaltsüberschreitungen (Stand 31.12.2013)  
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Gemeinde Groß Nordende 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 280/2014/GrN/BV 
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 20.05.2014 
Bearbeiter: Heike Ramcke AZ: 3/904-410 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Finanzausschuss der Gemeinde Groß Nordende 16.06.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Groß Nordende 02.07.2014 öffentlich 

 
Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen bis 28.5.2014 
 
Sachverhalt: 
Die noch zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich gemäß Anla-
ge mit Stand vom 28.5.2014 im Verwaltungshaushalt auf 8.071,98 €. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
-entfällt- 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Deckung für Haushaltsüberschreitungen ist durch Mehreinnahmen bzw. Minder-
ausgaben bei anderen Haushaltsstellen gewährleistet.  
 
Fördermittel durch Dritte: 
-entfällt- 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Haushaltsüberschrei-
tungen im Verwaltungshaushalt mit 8.071,98 € zu genehmigen.  
  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
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          Ehmke 
 
 
 
Anlagen: Übersicht der Haushaltsüberschreitungen (Stand 28.5.2014)  
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Gemeinde Groß Nordende 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 275/2014/GrN/BV 
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 11.03.2014 
Bearbeiter: Heike Ramcke AZ: 3/904-410 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Finanzausschuss der Gemeinde Groß Nordende 16.06.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Groß Nordende 23.06.2014 öffentlich 

 
Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 2. Halbjahr 
2013 
 
Sachverhalt: 
Die Bürgermeisterin ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne 
des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 500,-- € 
nicht übersteigt. Die Zustimmung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fällen als 
erteilt. Die Bürgermeisterin ist verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halb-
jährlich über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben nach Satz 1 zu 
berichten. 
 
Die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen (bis 31.12.2013) belaufen sich auf  
523,62 €. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Deckung der geringfügigen über- und außerplanmäßigen Ausgaben ist durch die 
Deckungsreserve (1.000 €) gewährleistet. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Information der Bürgermeisterin nach § 4 der Haushaltssatzung über die gering-
fügigen Haushaltsüberschreitungen bis zum Stand 31.12.2013 wird zur Kenntnis ge-
nommen.  
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___________________ 
     Ehmke 
 
Anlagen: 
Übersicht über die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen bis zum 31.12.2013 
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Gemeinde Groß Nordende 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 284/2014/GrN/BV 
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 04.06.2014 
Bearbeiter: Sascha Renz AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Finanzausschuss der Gemeinde Groß Nordende 16.06.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Groß Nordende 02.07.2014 öffentlich 

 
Prüfung der Jahresrechnung 2013 und Feststellung des Ergebnisses für 
die Gemeinde Groß Nordende 
 
Sachverhalt: 
Siehe Niederschrift über die Prüfung der Jahresrechnung 2013 v. 26.03.2014. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt,   
 
die Gemeindevertretung stellt die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013, die im 
Verwaltungshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 864.873,13 € und 
im Vermögenshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 163.116,71 € 
abschließt, fest. 
 
 
 
___________________ 
Renz 
 
 
Anlagen: Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 
                Niederschrift über die Prüfung der Jahresrechnung am 26.03.2014 
      Aufstellung Strom- und Gasverbräuche Gemeinde Groß Nordende 
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Gemeinde Groß Nordende 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 277/2014/GrN/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 14.04.2014 
Bearbeiter: Diana Franz AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Schul- und Sozialausschuss der Gemeinde Groß 
Nordende 

04.06.2014 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Groß Nordende 16.06.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Groß Nordende 23.06.2014 öffentlich 

 
 
 
Kindergartenbeitrag Kinderstube Groß Nordende 
 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 24.03.2014 (siehe Anlage) hat der Kreis Pinneberg die Anglei-
chung der Teilnehmerbeiträge der Kindertagesstätten im Kreis Pinneberg zum 
01.08.2014 mitgeteilt. 
 
Der Kindergartenbeitrag soll für einen Halbtageselementarplatz (4 Stunden) 146,50 
Euro monatlich betragen. Bisher wurde ein Betrag von 145,50 Euro monatlich durch 
den Kreis Pinneberg empfohlen. Dies entspricht einer monatlichen Erhöhung um 
1,00 Euro. 
Für einen Elementarplatz mit 5 Stunden Betreuung wird ein Betrag von 182,50 Euro  
und mit 6 Stunden Betreuung 218,50 Euro angesetzt. 
 
Für den Spätdienst  wird ein Betrag von 18,00 Euro je angefangene halbe Stunde 
empfohlen. Dies entspricht einer Erhöhung von um 0,50 Euro. 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Aus Sicht der Verwaltung sollte den Empfehlungen des Kreises Pinneberg gefolgt 
werden. Dies würde bedeuten, dass bei der Abrechnung mit dem Kreis Pinneberg 
der Staffelausfall in voller Höhe abgerechnet werden kann. 
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Beschlussvorschlag: 
Der Schul- und Sozialausschuss empfiehlt / der Finanzausschuss empfiehlt/ die Ge-
meindevertretung beschließt, dem Elternverein Groß Nordende zu empfehlen, die 
Elternbeiträge für die Kinderstube für das Kindergartenjahr 2014/2015 den Richtlinien 
des Kreises Pinneberg anzupassen. 
Ein Elementarplatz mit einer Betreuungszeit von 5 Stunden würde dann monatlich 
182,50 Euro und mit einer Betreuungszeit von 6 Stunden 218,50 Euro kosten.  
 
 
 
 
___________________ 
Ehmke 
 
 
 
Anlagen: 
Empfehlung des Kreises Pinneberg  
  
 
 
 



Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag  8.30-12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Anfahrt unter: www.kreis-pinneberg.de 

Gläubiger-ID: DE64ZZZ00000166336 
Sparkasse Südholstein 
BLZ 230 510 30, Kto. 2101 251 
IBAN: DE03230510300002101251 
BIC NOLADE21SHO 

 
Volksbank Elmshorn 
BLZ: 22190030, Kto. 42470000 
IBAN: DE81221900300042470000 
BIC GENODEF1ELM  

 
Postbank Hamburg 
BLZ 200 100 20, Kto. 9063 205 
IBAN:DE87200100200009063205  
BIC PBNKDEFFXXX 

  

 

 

 
 
 
 
 
Kreis Pinneberg · Postfach · 25392 Elmshorn 

 
An alle 
 
Kindertageseinrichtungen 
 
im Kreis Pinneberg 
 

Der Landrat  

Fachdienst Jugend und Bildung - 
Förderung von Kindertagesein-
richtungen 

Ihre Ansprechpartnerin 

Mara Rose 

Tel.: 04121-4502-3452 

Fax: 04121-4502-93452 

m.rose@kreis-pinneberg.de 

Kurt-Wagener-Straße 11 

25337 Elmshorn 

Zimmer 3230 

Elmshorn, 24.03.2014 

             4119-2-1-0-1-8 ST 2014 

 
 
Angleichung der Teilnahmebeiträge oder Gebühren der Kindertagesstätten sowie der kindergartenähnlichen 
Einrichtungen im Kreis Pinneberg zum 01.08.2014 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Richtlinie des Kreises Pinneberg zur Ermäßigung von Beiträgen in Kindertageseinrichtungen (Sozialstaffel) sieht 
vor, dass die Teilnahmebeiträge und Gebühren der Kindertagesstätten sowie der kindergartenähnlichen Einrichtun-
gen jährlich zum 01.08. angeglichen werden. Die Anpassung der Beiträge ist abhängig von der Entwicklung des 
Verbraucherindexes für Deutschland (Lebenshaltungsindex).  
Entsprechend der Erhöhung des Verbraucherindexes werden die Teilnahmebeiträge und Gebühren zum  
01.08.2014 folgendermaßen angeglichen: 
 
 
a) für Kindergarten und Hort 
 
Beitrag für einen Ganztagsplatz    293,00 € 
Beitrag für 7,5 Stunden      275,00 € 
Beitrag für 7 Stunden     257,00 € 
Beitrag für 6,5 Stunden     236,50 € 
Beitrag für 6 Stunden     218,50 € 
Beitrag für 5,5 Stunden     200,50 € 
Beitrag für 5 Stunden     182,50 € 
Beitrag für 4,5 Stunden     164,50 €  

Beitrag für einen Halbtagsplatz / 4 Stunden  146,50 € 

Beitrag für 3,5 Stunden     128,50 € 
Beitrag für 3 Stunden     110,50 €  
 
 
Zu- oder Abschlag für jede angefangene halbe 
Stunde bei verlängerter oder verkürzter  
Betreuungszeit oder bei Früh- oder Spätdienst  
für Kindergarten und Hort      18,00 € 
 
           bitte wenden 
 
 

 

 

 
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b) für Hort mit unterschiedlichen Betreuungszeiten in der Schul- und Ferienzeit 
Für Hortbetreuung, die während der Schul- und Ferienzeiten verschiedene Betreuungszeiten vorhält, wird ein gemit-
telter Hortbeitrag als Regelbeitrag durch den Fachdienst Jugend und Bildung des Kreises Pinneberg festgesetzt. 
Früh- und Spätdienste sind neben dem Durchschnittsbeitrag zu entrichten. Bei der Berechnung wird von drei Mona-
ten Ferienzeiten (Ganztagsbetreuung) und neun Monaten Schulzeit (jeweilige Teilzeitbetreuung) ausgegangen. 
 
c) für Krippe 
 
Beitrag für einen Ganztagsplatz    439,00 € 
Beitrag für 7,5 Stunden     413,00 € 
Beitrag für 7 Stunden     387,00 € 
Beitrag für 6,5 Stunden     349,50 € 
Beitrag für 6 Stunden     323,50 € 
Beitrag für 5,5 Stunden     297,50 € 
Beitrag für 5 Stunden     271,50 € 
Beitrag für 4,5 Stunden     245,50 € 
Beitrag für 4 Stunden     219,50 € 
 
Zu- oder Abschlag für jede angefangene halbe 
Stunde bei verlängerter oder verkürzter  
Betreuungszeit oder bei Früh- oder Spätdienst 
für Krippe        26,00 € 
 
d) für kindergartenähnliche Einrichtungen (ab 12. Std./Woche) 
 
Stundensatz je Betreuungsstunde in 
kindergartenähnlichen Einrichtungen       6,50 € 
 
Das bedeutet für eine Gruppe mit einer Öffnungszeit von 12 Stunden pro Woche einen Monatsbeitrag von 78 €  
(12 Stunden x 6,50 €). 
 
Ganztagsplatz ist ein Platz mit einer Regelöffnungszeit von 8 und mehr Stunden ohne Früh- oder Spätdienst. 
Die Beiträge für 7 – 8 Stunden werden vom Ganztagsbeitrag mit dem jeweiligen Abschlag heruntergerechnet;  
Beiträge bis zu 6,5 Stunden vom Halbtagsbeitrag hochgerechnet. 
 
Die Geschwisterermäßigung ist gemäß der Kreisrichtlinie vom Träger zu berechnen und der errechnete Beitrag 
auf 50 Cent bzw. volle Euro aufzurunden. Es ist kein gesonderte Antrag erforderlich, allerdings ein Nachweis über 
die Betreuung des Geschwisterkindes. 
Ebenso sind die Beiträge nach Anwendung der berechneten Sozialstaffel (einkommensabhängige Ermäßigung) 
gerundet festzusetzen. Für diese Ermäßigung müssen die Eltern einen Antrag stellen. Unterlagen hierzu erhalten 
Sie wie bisher gesondert. 
Für Pflegekinder, die nach § 33 SGB VIII in Pflegefamilien/Bereitschaftspflegefamilien leben und die eine Kinderta-
geseinrichtungen besuchen, ist von den Pflegeeltern ein mtl. Mindestbeitrag ohne Essen von 15,50 zu zahlen. Der 
Beitrag ist pro Pflegekind zu entrichten. Ein gesonderter Antrag ist nicht erforderlich. Die Pflegeeltern erhalten vom 
Jugendamt eine Bescheinigung, welche dem Träger der Kindertageseinrichtung vorzulegen ist. Dies gilt nur für 
Pflegekinder, die eine Bescheinigung des Jugendamtes des Kreises Pinneberg vorlegen.  
 
Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie mich gerne an. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Mara Rose 



 
Gemeinde Groß Nordende 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 283/2014/GrN/BV 
 
 
Fachteam: Ordnung und Technik Datum: 28.05.2014 
Bearbeiter: Uwe Denker AZ: 7 / 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Bauausschuss der Gemeinde Groß Nordende 12.06.2014 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Groß Nordende 16.06.2014 öffentlich 
Gemeindevertretung Groß Nordende 02.07.2014 öffentlich 

 
Erneuerung der Niederschlagsentwässerung "Am Gemeindezentrum"  
und "Dorfstraße", teilweise 
 
Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Problematik der Niederschlagswasserleitung in der Straße „Am Gemeindezent-
rum“ ist entstanden durch Verwurzelung der Verrohrung im, an der südlichen Seite 
der Straße verlaufenden, Grabens. Im Zuge der Bebauung dieser Seite erfolgte die 
Verrohrung mittels eines Rohres mit Drainfunktion. Es wurden die ersten beiden 
Häuser der Südseite und die Straßenabläufe der Straße, so wie der Graben der Ost-
seite der Dorfstraße (B431) angeschlossen. Hinter dem letzten Haus erfolgte dann 
die Weiterleitung in einer offenen Grabenmulde in Richtung der Teiche von Herrn W.  
Seit sehr vielen Jahren ist diese Rohrleitung durch extreme Verwurzelung nicht mehr 
funktionsfähig. Vom Eigentümer  wurde für die an der Südseite stehenden Häuser 
zur Ableitung des Niederschlagswassers auf eigenem Grund eine Abflussleitung DN 
200 verlegt bis zur damals noch existierenden Grabenmulde weitergeführt. 
Diese Grabenmulde wurde im Zuge der weiteren Erschließung durch Herrn W. ver-
rohrt und wird über das eigene Biotop südlich seines Hauses abgeleitet.  
 
Wegen der, in den letzten Jahren, doch häufig ergiebigen Niederschlägen treten zu-
nehmend Probleme bei der Ableitung auf. Die vorhandenen Leitungen sind hydrau-
lisch bei dieser Anfallsmenge überlastet.  
 
Vom Ing.-Büro Lenk & Rauchfuss wurde mit der Verwaltung ein neues Konzept ent-
wickelt. In Vorwege (Frühjahr 2014) war mit dem Eigentümer  gesprochen worden, 
ob eine Einleitung in den Teich möglich wäre. Dieser Lösung würde auch die zu be-
teiligende Wasserbehörde zustimmen.  
 
Folgende Planung wird für sinnvoll und geeignet gehalten:  
Der Durchlass (DN 300) unter der Dorfstraße wird weiter genutzt.  
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In der Straße „Am Dorfgemeinschaftshaus“ wird kurz hinterm Radweg an südlicher 
Seite der Straße ein neuer Schacht gebaut.  
In der Straße wird südlich eine neue Rohrleitung DN 300 verlegt.  
Die Häuser südlich bleiben an der bestehenden Rohrleitung angeschlossen.  
Die neue, vor wenigen Jahren von Herrn W. verlegte Rohrleitung DN 200 soll weiter-
hin mit den angeschlossenen Häusern der Südseite über das Biotop von Herrn W., 
so der Wunsch des Eigentümers, abgeleitet werden.  
 
Herr W. widerspricht als Eigentümer der Teiche dieser Planung, welche eine Ablei-
tung des restlichen Niederschlagswassers aus Graben Dorfstr., Niederschlagswasser 
Straße „Am Gemeindezentrum“ und Bebauung nördlich der Straße, direkt in den 
Teich hinter dem Kindergarten.  
 
Auszug aus einem Abstimmungsgespräch mit Herrn W.: 
Herrn W. stimmt einer Einleitung in den Teich nur unter der Bedingung zu, dass das 
anfallende Niederschlagswasser über eine Vorklärung (Sandfang / Oelsperre / etc. ) 
geleitet wird. Als Vorklärung käme das zwischenzeitlich zumindest teilweise verfüllte 
Absetzen des ehemaligen Wasserwerkes in Betracht.  
Als Grund für diese Sehensweise ist der in der Vergangenheit wiederholt erfolgte 
sehr hohe Nährstoffeintrag in die Teiche zu sehen. Dieser führte regelmäßig zu ei-
nem hohen Algenbefall und der Teich drohte wiederholt „umzukippen“. 
 

1. Die Kosten für die ursprünglich vom Ing.-Büro entwickelte Baumaßnahme mit 
einer Einleitung des Niederschlagswassers direkt in den Teich kostet nach Be-
rechnung des ing.-Büro 137.000 € brutto, zzgl. Honorar des Ing-Büros in Höhe 
von 33.000 € brutto, gesamt 170.000 € brutto. Für diese Maßnahme hatte die 
Wasserbehörde in einem Vorabgespräch schon ihre Zustimmung signalisiert.  

 
2. Die Kosten für eine neu zu planende Leitung DN 300 bis hin zum ehemaligen 

Absetzbecken, einschl. Wiederherrichtung des Beckens als Vorbehandlung für 
Niederschlagswasser belaufen auf geschätzt ca. 215.000 € brutto, zzgl. Hono-
rar des Ing.-Büros in Höhe von 40.000 € brutto, gesamt 255.000 € brutto. Da-
mit würde dem Wunsch des Eigentümers der Einleitstelle entsprochen. 

  
 
 
 
Finanzierung: 
  
Ist z.Zt. offen.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
keine 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
  



Der Bauausschuss empfiehlt / der Finanzausschuss empfiehlt / die Gemeindevertre-
tung beschließt die vorgestellte Maßnahme wegen der Kürze, der nach dem Ge-
spräch mit dem Eigentümer, zur Verfügung stehenden Zeit, vor den Hintergrund die-
ser neuen Fakten komplett durch das Ing.-Büro neu überplanen zu lassen.  
Zur kommenden Sitzung des Bauausschusses wird eine neue Vorlage erstellt.  
 
 
 
 
 
__________________ 
Ehmke 
 
 
 
Anlagen:  
 
Planungsskizze/Luftbild 
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